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Öffentlichkeitsfahndung nach Raubstraftat in einem Spätshop

Magdeburg | Am Montag, dem 31.03.2025, ereignete sich am späten Nachmittag eine schwere Raubstraftat in einem
Spätshop im Stadtteil Cracau.

Nach derzeitigem Ermittlungsstand betraten zwei Täter um 17:35 Uhr den Spätshop. Dort trafen sie auf einen Mitarbeiter,
von welchem sie eine Bargeldsumme im unteren vierstelligen Bereich forderten. Als der Mitarbeiter sich weigerte, die
Summe auszuhändigen, wurde er von einem der Täter körperlich attackiert. Der zweite Täter zeigte unterdessen eine
mitgeführtes Messer. Unter Mitnahme der Geldbörse des Mitarbeiters sowie diversen Tabakwaren verließen beide Täter
letztendlich das Geschäft und flüchteten in unbekannte Richtung.

Ein Täter konnte mittlerweile identifiziert werden.

Bei dem zweiten Täter bittet die Polizei nun um Mithilfe bei der Fahndung anhand dieser Aufnahme:

Wer erkennt den bislang noch unbekannten Täter auf der Abbildung und kann Angaben zu seiner Identität und/oder zu
seinem Aufenthalt machen?

Zeugen, die sachdienliche Hinweise geben können, werden gebeten, sich bei der Polizei unter der Telefonnummer
0391/546-1687 (oder in jeder anderen Polizeidienststelle) zu melden. (ms)

 

„Die in der Pressemitteilung enthaltenen personenbezogenen Daten (Angaben zu Personen, Fotos, usw.) werden Ihnen auf
Grundlage des § 28 des Gesetzes über die öffentliche Sicherheit und Ordnung des Landes Sachsen-Anhalt (SOG LSA) vom
23.09.2003, GVBl. LSA 2003, S. 204, in der jeweils gültigen Fassung übermittelt. Das heißt, die Übermittlung erfolgt
ausschließlich zur Inanspruchnahme der Fahndungshilfe.

Ist die Fahndungshilfe aus polizeilicher Sicht entbehrlich, erhalten Sie hierüber unverzüglich eine schriftliche Mitteilung.
Vorsorglich wird bereits an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass Sie sich anschließend bei einer Fortsetzung Ihrer
Maßnahmen nicht mehr auf das Ersuchen der Polizeiinspektion Magdeburg berufen dürfen. Eine erfolgte Nutzung des
Internets zu Zwecken der Fahndungshilfe ist umgehend zu beenden.“
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